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Zentralbibliothek Berlin: Umzug an den
Alexanderplatz in Sicht!

Die Berliner Zentralbibliothek plant einen Umzug an den
Alexanderplatz, um Bildung und Kultur neu zu gestalten.

Alexanderplatz, Berlin, Deutschland - Die Zukunft der
Zentralbibliothek Berlin (ZLB) wird zunehmend diskutiert, da der
derzeitige Zustand der beiden Standorte als marode gilt. Der
ZLB-Chef Jonas Fansa sieht großes Potenzial für einen Umzug an
den Alexanderplatz, wo das Galeria-Kaufhaus als möglicher
neuer Standort in Betracht gezogen wird. Mit etwa 35.000
Quadratmetern Fläche und einer ausgezeichneten Anbindung an
den öffentlichen Nahverkehr könnte dieses Kaufhaus der ZLB die
Möglichkeit bieten, ihre Angebote grundlegend zu modernisieren
und zu erweitern. Derzeit laufen die Gespräche über einen
Standortwechsel schon seit längerer Zeit in der Berliner Politik,
während der Stiftungsrat der ZLB die Bemühungen zur
Vereinheitlichung der Bibliotheksstandorte unterstützt, um eine



einheitliche und zentrale Bildungsinstitution zu fördern. 

Die Diskussion um den Umzug zeigt eine klare Verbindung
zwischen Bildungs-, Kultur- und gesellschaftlichen Bedürfnissen.
Fansa betont, dass der ZLB-Standort am Alexanderplatz zwar
mit einigen Herausforderungen verbunden ist, er jedoch auch
die Chance bietet, einen wichtigen kulturellen Ort in der Stadt zu
schaffen. Unter der Unterstützung der neuen Kultursenatorin
Sarah Wedl-Wilson hofft er auf eine politische Förderung der
Pläne, obwohl der Umzug bisher nicht finanziert ist.

Erforderliche Investitionen und Angebote

Eine Sanierung der bestehenden Standorte würde ungefähr 600
Millionen Euro kosten, würde aber nicht das Problem der
geteilten Standorte lösen. Die Amerika-Gedenkbibliothek in
Kreuzberg, ursprünglich für 500 Besucher konzipiert, hat sich in
den letzten Jahrzehnten zu einem Anziehungspunkt für bis zu
3.500 Nutzer entwickelt. Auch die Museumsinsel beherbergt
Bibliotheksräumlichkeiten, die jedoch als „Flickwerk“ betrachtet
werden. Fansa und der Stiftungsrat möchten mit einer zentralen
ZLB eine moderne Bibliothekslandschaft schaffen, die unter
anderem Makerspaces, IT-Labore, Küchen und Musikräume
bietet – Vorbilder diesbezüglich gibt es bereits in Städten wie
Oslo und Helsinki.

Mit dem Ziel, einen umarmenden Ort zu schaffen, der den
Zugang zu Medien und demokratischem Dialog fördert, haben
sich öffentliche Bibliotheken in Deutschland deutlich gewandelt.
Bibliotheken sind heute nicht nur Informationszentren, sondern
wichtige soziale Knotenpunkte, die allen verschiedenen
Altersgruppen und Schichten zugänglich sind. Der Stiftungsrat,
der aus Vertretern der Zivilgesellschaft, Bezirksbibliotheken,
Wissenschaftsinstitutionen und einer gemeinwohlorientierten
Digitalbranche besteht, fordert die Stadt Berlin auf, diese
Veränderungen in die Tat umzusetzen und die Bedeutung der
Bibliotheken zu würdigen.



Kulturelle Bildung und gesellschaftliche
Teilhabe

Die ZLB ist nicht nur eine Bibliotheksinstitution, sondern spielt
auch eine wesentliche Rolle in der kulturellen Bildung. Während
die kulturelle Bildung in vielen Bibliotheken oft nicht
ausreichend thematisiert wird, liegt die Verantwortung auf den
Schultern der Einrichtungen, die digitale Teilhabe und
gesellschaftliches Zusammensein fördern. In einem Kontext, in
dem gesellschaftliche Unsicherheit wächst, sind Bibliotheken
gefordert, als Orte kulturellen Engagements und Lernens zu
wirken.

Die Herausforderungen sind hierbei vielschichtig: Öffentliche
Bibliotheken in Deutschland sind oft unterfinanziert und
bestehen nicht selten nur aus ehrenamtlichen Kräften. In
ländlichen Gebieten sind sie die einzigen kulturellen
Einrichtungen und müssen flexibel auf die Bedürfnisse ihrer
Gemeinden reagieren. Kooperationen mit Schulen und anderen
Kultureinrichtungen sind daher von großer Bedeutung für die
Förderung der Lesekompetenz und der kulturellen Bildung.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Diskussion um den
möglichen Umzug der ZLB nicht nur eine organisatorische
Angelegenheit ist, sondern auch einen wichtigen Schritt in
Richtung einer zeitgemäßen und integrativen Bibliotheksstruktur
in Berlin darstellt. Eine geeignete, zentralere Lage könnte die
ZLB zu einem Schauplatz kultureller Bildung und
gesellschaftlichen Engagements entwickeln, der der
Bevölkerung zugutekommt.

 rbb24 berichtet über die geplanten Umzüge und die
Diskussionen um die Zentralbibliothek.
ZLB informiert über die Initiativen des Stiftungsrats und die
Gesellschaftsrelevanz der Bibliotheken.
KUBI betrachtet die Rolle öffentlicher Bibliotheken in der
Bildung und Kulturellen Teilhabe. 

https://www.rbb24.de/kultur/beitrag/2025/06/berlin-zentralbibliothek-zlb-alexanderplatz.html
https://www.zlb.de/presse/stiftungsratsbeschluss-am-21112023-zum-moeglichen-umzug-der-bibliothek/
https://www.kubi-online.de/artikel/oeffentliche-bibliotheken-ihre-rolle-bildung-kultur-laendlichen-raeumen


Details
Ort Alexanderplatz, Berlin, Deutschland
Quellen www.rbb24.de

www.zlb.de
www.kubi-online.de

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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